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Herren 1. Kreisklasse

CdT 1955 Philippsthal : TTC Lax Bad Hersfeld IV 
Samstag, 11.11.2023, 16:30 Uhr

Balog macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse traf der CdT 1955 Philippsthal am Samstag, den 11. November
im 6. Saisonspiel auf den TTC Lax Bad Hersfeld IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig
war, dass der TTC Lax Bad Hersfeld IV diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Gerstendörfer / Brandau bei ihrem
Sieg gegen Kronemann / Rickert und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Brandau / Romoth nachfolgend das Spiel mit 1:3 gegen Balog / Müller
abgaben und eine Niederlage kassierten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Annuseit / Jorde war für
Zimmermann / Kunz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Niels Gerstendörfer
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Mate Balog beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Nicht ganz mithalten konnte Sascha Brandau, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Ronald Kronemann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christin Brandau, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Oliver Annuseit verlor. Keinen Punkt beisteuern konnte Ingo Romoth im Match gegen Fabrice Müller,
das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Norbert Zimmermann und Thomas
Rickert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Harald Jorde war für Sina Kunz schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Niels Gerstendörfer
verpasste es mit einem 1:3 gegen Ronald Kronemann, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Gerstendörfer bei 8, während er nun 2 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Sascha
Brandau nach einer 2:0-Führung gegen Mate Balog. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
finalen Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Balog zu Ende ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den CdT 1955 Philippsthal am 24.11.2023 gegen den TTC
Röhrigshof 1960 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2023 gegen den TTC
Mansbach 1972 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 CdT 1955 Philippsthal

Doppel: Gerstendörfer / Brandau 1:0, Brandau / Romoth 0:1, Zimmermann / Kunz 0:1 
Einzel: N. Gerstendörfer 1:1, S. Brandau 0:2, C. Brandau 0:1, I. Romoth 0:1, N. Zimmermann 0:1, S.
Kunz 0:1 
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 TTC Lax Bad Hersfeld IV
Doppel: Balog / Müller 1:0, Kronemann / Rickert 0:1, Annuseit / Jorde 1:0 
Einzel: R. Kronemann 2:0, M. Balog 1:1, F. Müller 1:0, O. Annuseit 1:0, H. Jorde 1:0, T. Rickert 1:0


